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(869—2> Nr. 1389,

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird hiermit bekannt gemalt, daß
der Mschcid vom 14. Dezember 1873,
Z. 7057, womit die vom Johann Usenil
au« Dolsöale angesuchte grundbüchlichc
Anmerkung der vorhabenden Abtrennung
;nchrcrcr Giundparzellen von seiner Rea-
lität Urb.-Nr. 196, Rclf.-Nr. 73 aä
Auersperg bewilligt und die Tabular«
gläubiger Allies <Hlulj, Hclena Vavdet,
Gregor Bavdel, Anton und Margarelh
Udov'ö und Anton Giadisar aufgefordert
worden sind, ihre allfälllgcn Einsprüche
gcgen die Trennung

b innen 3 0 Tagen
zu tlheben, dem für die unbekannten Erben
deiselden bestellten curator aä aoturu
Johann Zgonc von Podhojnihnb zugt"
sttllt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
3. März 1874.

^866—2) Nr. «862.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oei l. t. Fi-
nanzpi ocuratur nom. des Ignaz Holzapfcl-
schcn Bel lasses die executive Versteige-
rung der dem Josef Judnii von Tschud-
noselo gehörigen, gerichtlich auf 15 ft. ge-
schätzten, im Glulidbuche aä Herrschaft
Tschernembl 8ud Gerg°Nr. 182 vorlom-
menden Realität bcw>lligt und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. Dezember 1873.

(864—2) Nr. 9742.

Erecutive
RslUitäten-Verstctgerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t k. Finanz»
Procuralur in Veltrelung des Nerars und
Grundcnllüstungefondes die executive Per«
sleigerulig der dcn M i l o , Georg und
Kalharma Walland gehörigen, gerichtlich
auf 1360 f l . geschützten, im Grundbuche
der D.'R.«O.-CommendaTscherncmbl »ub
Curr.-Nr. 268, Reclf.«Nr. 138 vortom.
wenden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

19. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die drille auf den

18. August 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr. in der Gerichtskanzlei
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
3 l . Dezember 1873.

(875 -2 ) Nr. 2017?

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Gast-

w i r t s Anton Krlöai von Trieft, Via
Lcoroiolg,, gegen Maria und Ialob Ho-
uiovc als Vormünder der nidrj. Gregor
homovc'schen Kinder von Hrlb HauS
Nr. 58 wegen aus dem Vergleiche vom
25. Otlober 1867, Z. 4157, und der
Cession vom 2. Mar< 1872 schuldigen
126 fl. 65»/, lr. 0. W. o. g. c. in die
Reassumitrung der executivln öffentlichen
Versteigerung der dcm letzteren gehörigen,
im GlMldbuche des Gutes Aalz Kaibach
»üb Rectf.-Nr. 150, toi. 277 vorkommen-
den Realität sammt An- und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von

860 fl. ü. W., gewilligt und zur Vor-
> nähme derselben die excc. Fcilbietungstag»
fatzungcn auf d«l

26. M a i .
2 6. Jun i und
27. J u l i 1 8 7 4 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem UnHange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser dritten
Feilbielung auch unter dem Schätzung«-
werthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund,
buchseftract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. März 1874.

(851—2) Nr. 9634.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrnembl
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Math.
Grahtl von Düblitsch als Vormund der
mdrj. Maria Hrele von IernejSdorf die
executive Versteigerung der dem Johann
Lakner von Warmberg, durch den (5ura.
tor Herrn Andreas Stoniö, gehörigen,
gerichtlich auf 252 f l . geschätzten, aä Gut
Thurnau «ud Berg-Cur..Nr. 367 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Oerichtslanzlci angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl, am
31. Dezember 1873.

(850 -2 ) Nr. 8283.

Executive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wild belannt gewacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Margetii von Pelrinja, durch Dr. Wene»
dilter, die lfecutive Versteigerung der dem
Michael Majerle von Vornschloß, durch
den Curator Herrn Andreas Stoniö, ge-
hörigen, gerichtlich auf 40 f l . geschätzten,
im Grundbuche ää Herrschaft Pölland
8ub tom. XV, toi. 36 oorlommeuden
Realität bewilligt und hlezu drei Feil«
bietungs - Tagsatzung, und zwar die elste
auf den

19. M a i .
die zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richtSlanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. November 1873.

(853—2) Nr. 1219^

Erinnerung
an Josef P l a o i von Döblii.

Von dem l. l. Gezülsgerichte Tschcr.
nemrl wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Pl^vi von DöbÜc hiermit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Plavi von Döbliö die
Klage pow. 35 ft. o. 8. o. eingebracht
und wurde zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2. J u n i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr hieryerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagten

diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Crblanden abtue»
send ist, so hat man zu seiner Vertre«
tung und auf seine Gefahr und Kosten
den Mathias Vertin von Düblil als
curator aä actuiu bestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Februar 1874.

(836-2) Nr. 58.

Executive Feilbietimg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte lllvnau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Viaria

Mra l von Kronau Nr. 77 gegen Johann
Meschit von Ralschach Nr. 59 wegen aus
dem Zahlungsbefehle vom 20. November
1867 schuldigen 326 ft. ö. W «. u. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Weißenfels uul) Urb.-Nr. 371
vorkommenden, zu Ratschach uub Consc.-
Nr. 59 liegenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 43l5 ft.
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die exec. FeilbictungS-Tagsatzmigen
auf den

16, M a i ,
20. J u n i und
22. J u l i 1874 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergmchts
mildem Anhinge bestimmt wolden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dcm Schühungs«
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
buchSeftract und die Licitatiousbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunben eingesehen werden.

l l . l. Bezirksgericht ttronau, am 9ten
Jänner 1874.

(793 -3 ) Nr. 557.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Neumailll

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-

proluratur von Laibach, uow. h. Aerars,
einversländlich mit Jakob Kocjancic wegen
noch schuldiger Gebühren per 63 ft. 95 t i . ,
c. «. 0. die Abgehaltene«llärung der mit
d. g. Bescheide vom 4. Februar 1874,
Z. 240, auf den 27. März und 27sten
April 1874 angeordneten ersten zwei cxcc.
Feilbielungcn der dem Ialob Kocjaniiö
gehörigen, zu Neumarlll 8ud Consc.»
Nr. 114 liegenden, im d. g. Grundbuche
8ud Grdb.-Nr. 1176, Urb.'Nr. 70 <k 216
^ä Herrschaft Neumarltl vorkommenden,
auf 875 fi. bewerlheten Realität mit dem
bewilligt worden, daß cS sonach lediglich
bei der mit obigem Bescheide auf den

27. M a i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerich s angeordne-
ten dritten eiec. Feilbietung der bezrich.
neten Realität sein Verbleiben habe, und
solche bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthc an den Mcistbit'
thenden hintangegeben werde.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
25. März 1874.

(798—3) Nr. 1642.

Neastummiernng dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Milutinooic' von Ruma wegen schuldigen
105 fi. c 8. c. die executive Versteige-
rung der dem Mathias Ratti von Läse
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 383 fi.
geschätzten Realität, bezüglich die Reassum
mierung der mit Bescheid vom 2. Scp.
tember 1869, Z. 4783, bewilligten, sohin
aber sistierten exec, dritten Feilbietung obi-
ger Realität bewilligt und hiezu die Fell-
bietungstagsatzung auf den

2 1 . M a i 1 8 7 4 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungs-
werth hintcmgegeben werden wird.

Die Licitatiotibbcdingnisse, wornach ins
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
böte ein 10perz. Vadium zu Handen dci
Licltationscommisfion zu erlegen hat, so.
wie das SchätzungSprotololl und der Grund'
buchSextract können in der dieSgerichlliche,,
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaerlchl Goltschee, am
23. März 1874.

(852- 2) Nr. ^

Elinncrullli
an den Geklagten Iovo Na oj?>l

Von dem t. l. Bcznts^liclitc Ts^'
ncmbl wird dcm unbctcumt wo aba»1l"'
den Geklagten Iouo Radojciö hicMll"'
innert:

Es haben wider deusclbctt bei d'F
Gerichte Pctcr Nadojcic von Voja""'^
Klage pcw. 100 f l . c. 8. 0. emgc^
und wurde zur summarischen Verhak'
die Tagfahrt auf den

17. J u n i l 8 7 4 ,

vlllmillags 9 Uhr hiergcrichi« a « « ^
Da der Aufenthaltsort des Gclll>«

diesem Gerichle uichctannt und delie»
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden ow
send ist, so hat man zu seiner Mltt'«
und auf seine Gefahr und KoD °̂
Herrn Georg Spchar von WcllSbe^"'
culäwr ll^! ».«Ulm drstellt. ,̂

K. l. BezirlS^licht Tschcrmnü'l, ̂
8. März 1874.

(824-3 ) Nr. ^

Ereeutive
Realitätcn-Velfteij,cM

Vom l. t städt. dclcg. BczilW"»!'
Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ailsuchen der lraili, Vp« ,
lasse ^aibach die executive Fcilbic!^
dem Josef Holschcoar von Pristavs^
rigen, gerichtlich auf 1765 fl. y c M ^
im Grundbuche dcSGutcs Feistenbcll!̂
Urb.-Nr. 8 uorkommeuden, zu P"!«^
liegenden Hubrealät M o . 3 5 0 f t - ^ ^
bewilligt und hiezu drei Feilbict'M»"""
fahungen, und zwar die erste auf d«"

15. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 ^
im Amtsgebüudc mit dem Anha"^ ^
geordnet worden, daß die Pfandrealiw ^
der ersten und zweiten Fcilbictung w>l ^
oder über dcm Schätzungswerth, ̂ < ,
dritten aber auch unter demselben h i " ' ^
geben werden wird. ^ j

Die Licitalionsbedlngnisse, wo^^
insbesondere jeder Licitant vor gem"« ,
Anbote ein lOperz. Vadium z" ' ' "^
der LicitatlonScommission zu erlcge« '^
sowie baS Schätzungsprotololl "no
Grundbuchscftract können in de> ol
richtlichcn Registratur eingesehen A

Rudolfswcrlh, 26. Februar 1«̂  '

" (76i l . '3) ' ' "^3ir . l ^

Executive ...
Realitätcn-Versteisselllw

Vom t. t. städt..dcleg. BezirlsS"
Laibach wird bekannt gemacht: _/-

Es sei über Ansuchen der lral«. " ^ ,
lasse durch Dr. Supancit die efcĉ  ^,
stcigerung der dem Johann P^?ol^'
Iggdorf gehörigen, gerichtlich °us ̂  ^
10 kr. geschätzten, im Glundbu" ^
Herrschaft Sonnegg 8ub Urb<^ '^^
und Nclf.'Nr. 131 vvltommcnee' ^
litäl bewilligt und hiezu drei 3 ^ ' ^ d^
Tagsahungen, und zwar die ertte

9. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die drille auf den

15. J u l i 1 8 7 4 , ^ ^
ledeSmal vormittags von 9 b^ ^ D'
in der hierg. Amtslanzlei m " ^ ^
hange angeordnet worden, oap ^ M
realiläl bei der ersten und zn "^ t z lM
tung nur um oder über dem ^ '̂'̂
werth, bei der dritten aver "
demselben hintangegeben.n"l^rna<F

Die Licitaliotlsbedingnlsse, >" ̂ 1»^ cü
besondere jeder Licitant vor u ^ ^
Anbote ein 10pcrz. V ° d . u M ^ " "^
der LicitatlonScommission z" ,̂ ^s .,
so wie das Schützungsprow"^ hlM
Grundbuchsextract können " ^
richtlichen Registratur eins«,«"

Laibach, 19. Februar i v '



s35
l ^ l ) Nr. 2005.

liuratorsbestellung.
^ " «tfertiglen l. l. Bezirksgerichte
Mo mit Vezug auf da« RealfeilbietungS-

'" oom 17. Miirz 1874, Z. 1480.
^"° gemacht, daß oie in der Execution«.
,°7 der l. l . Finanzprocuratur iu Ver-

""»des hohen NerarS in Laibach gegen
M «jkovc von St . Martin für die
"MarMubigel Josef Ajdovc und den
,.^'Josef Frante'schen Erben bestimm»
'' ^alfeilbietungsrubrilm wegen unbe
"Men Aufenthaltes dem für dieselben
l'lltm Curator, Ndvocaten Johann
l̂nz in Kraindmy, zugestellt wurden.

. «. t. Bezirksgericht Kram burg, am
"'Apri l 1874.

l ^ i ) ' Nr72002.

lzuratorsbeftellung.
«°m gefertigten l. t. VezirkSaerichte

ß.° uut Vezuy auf daS RealfeilbietungS-

'»Uemacht. daß die in der Executions.
!̂ ,, ^ ^ Finanzprocuratur in Ver-
^ »g des hohen AerarS in ̂ aibach, gcgeu
M.? "^ " ° ° " «aufach, für die Tabular-
"«"'get Anton Verlic. Ursula, Jakob

ll^""'Katharina, Maria, Josef Machcr,
^ x> ̂ °p°^ ^°hul '" ^slanl, Johann
^°°'tz, Michael Prosen und Andrea«
tG l bestimmten RealfeilbictungSlu.
Re , ^ " unbetanntcn Aufenthaltes dcn,
ll»en ̂ <>^ "̂̂  dieselben bestellten Advo-
».f...'^°hllnn Ogl in; in Krainl'urg, zu-
"lltlll wurden.
14 ̂ ' ^ AezirtSaericht Krainbura, am
^ p r i l 1874.

^ ^ Y Nr. 6326.

^litäten-Verfteigerullg.
lültl. ^ ^ t- sj^irls^crichle Tscherncmbl

vt annt gemacht:
^ ' " ^bcr Ansuchen der l. k. Finanz,
^ " u r in nom. des h. Acrars von
^ f ^ ' k executive Feilbictung der dem
^ >.?!>? ° ° " ' ' ° ^ gehörigen, gericht-
,^'Ul 800 ft. geschähen, aä Gut Tschcr-
V » / " ^ Eonsc.Nr. 16 voilommcnden
^««.3 ^" lUig l und hiezu drei Fellbie-
^i h° ^"hungen, und zwar die erste

^ m „ . 5. M a i ,
"""« auf den

^ l>>.^. 2. J u n i
" brttte auf den

! ^ 3. J u l i 18 74 ,
^"l>l«llln. "" lUags 10 Uhr, in der Ge-

K » w ungeordnet worden.
^ k^. ^irlsaericht Tscherncmbl, am
>eptewbtr 1873.

^ Nr. 767.

'N H.. Erinncrullg
'" " o v a l von Gadroula und

, ^ „ . deren Erben.
«!l» lvi^ ? '- l- Bezirksgerichte Seiscn»
"l«ti, !n ° " unbekannt wo befindlichen
Htllli« "°"a l v°n Gabroula und deren
'"little ""bekannten Erben hiermit er«

^ . 2 ^ glänz Hrovat von Gabroula
"hrt. """dieselben die Klage auf Ver-
^ »t ""° «tloschencrllärung der auf
?s.-Ht ^anz Hrovat von Gabrouta
? h ' ^»chöriaen, im Grundbuche
l 7 ' V ^ t Zobtl^clg 5ud Neclf..
. ' ^ ftn^""nmentcn Realilüt intabu-
;». o °"."ung p,r 100 f l . C. M .
^ 6 7 , ^ p ^ . 28. Februar 1874,
ö ^ d e n t l ^ ^ ' s eingebracht, worüber

5°Ns°k.. "Endlichen Verhandlung
c "'"'iung aus den
' ^ Uhr ? " l l 1 8 7 4 ,

< . V an2" ^"" " ^ ° "s ° "es 8 29
und den Geklagten

^ km» " " " " ! " ' Aufenthaltes I o -
^ s .> ln ° . ^ " Gabroula als ouwwr

V durde" ^ " Glf<chr und Kosten

^ ^ zu dem Ende
V l b s l ' . / l t allenfalls zu rechter
^ " ^ach^^lcheinen oder sich einen
^l,"°Ulhch,, l " zu bestellen und an.
^«."echlss^"ach" haben, widrigen«
1 ^ ^ H e l . " ' ^ "em aufgestellten
l . H ' l . tzNlt weiden wird.

" t j 1874 bricht Seisenbera, am

(838—1) Nr. 200.",

Cmatolsbestellultg.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte

wird mit Bezug auf das Real.stcilbietungs-
edicl vom 7. Februar d. I . , Z. 698, kund
gemacht, daß du in der Ef«cutionSsachc
des Josef Dcu von Neumarlll, durch Dr.
Mencinger von Krainburg, gegen Josef
Kieuzberger uon Krainburg für die Ta-
bularglüllbiger Josefa und Anton Maier,
FranziSca, Johanna, Maria, F"U>^ Xar,
Josef, Maria und Gabriele Romolo,
Johann Holzer und «gnes Bidih bestimm-
ten Rcal-Feilbictungsrublitel, vom 7lcn
Februar 1874, Z. 698, wegen u«,betann.
ten Aufenthaltes dem unter einem für die-
selben bestellten Curator, Advocate» Jo»
hann Ogrinz hier, zugestellt wurden.

K. l. VejltlSgetichl Krainburg, am
14. April 1874.

(855—l) Nr. 687.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bczirlsgcrichlc Tschernembl

wird bclannl gemacht:
Es sei tib^r Ansuchen de« Johann

Stert von Pata Nr. 6 gegen Johann
Ionte von Thal Nr. 9 wcgen schuldigen
113 ft. 12 tr. o. W . c « . c. in dic cxelulive
öffentliche Versteigerung der dem letzter«
zu dcn Parzcllen Nr. 788 (Wiese mit Obst
sammt Keller und Gmeldelastcu); Parz.«
Nr. 549' / , (Wiingartcn) und dem Far-
renlrautanlhlllc 8ud Parz.»Nr. 5)89 der
Steucrgemeindc Thal zustehenden Besitz«
und Gelwßrcchte im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe gewilligt und zlir Vor»
nähme derselben die dritte exec Feilbte-
tungS-Tagsatzung auf den

22. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags um 9 Uhr, in der hiergerichll.
UmlSlanzlcl mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Genusses-
rechte auch unter dem Schützungswerthe
ou den Meistbietenden hilitcmgcgeben
werden.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund»
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn emgesehcn werden.

K. t. Bczillsgericht Tschernembl, am
29. Jänner 1874.

(873—1) Nr. 2312.

Erinnerung
an Josef Krische von Gavcr und dessen

unbekannte Erben.
Von dem l . l . städt. deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wird dem Josef Krische
von Gaber respect, dessen unbekannten
Erben hiemit erinnert:

ES haben wider dieselben bei diese«
Gerichte AgneS Krische im eigenen Na-
men, dann als Vormündcrin der mderj.
Martin, Ursula und Sufie Krische ge»
mcinschafllich mit dem Vvlmunde Andreas
Kulan, dann des mndlj. Andreas Krische,
alle von Wretzen, die Klage pcw. Ver-
jährt- und Erloschmcrllarung der Sah«
post per 71 ft. eingebracht, und es sei
zur mündlichen Verhandlung dieser NechtS'
fache die Tagsatzung auf den

1 2 . J u n i 1 8 7 4
Hiergerichts mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort del Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Slcdl vor: Rudolfswerlh als
curator aä actum bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rech.
ter Zeit selbst erscheinen odcl sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
^ chritte einleiten lünncn, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung «erhandelt werde und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsiiumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Rudolfswerlh, am 16. Miirz 1874.,

(860-2) Nr. 676.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

liembl wird dem unbekannt wo abwesenden
Gellagleu biermil erinnert:

! OS habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Smrelar von Seitendorf
N l . 10 die Klage pcw. 39 ft. c. «. c.
und es wurde die Verhandlung auf den

! 19. M a i 1 8 7 4
vornlittaa/ '.»Uhr hiergerichtS angeordnet,

i Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt lst, so hat man

"zu deren Vertretung und auf deren Ge»
jähr und Kosten den Johann Stariha
von BerStovetz als ourawr ad »«Win
bestellt.

«. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
' 26. Jänner 1874^
i (887—1) Nr. 6981.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirlsgerichlc Groß«

i laschiz wird hiemit belannt gemacht:
! Es sei über das Ansuchen des Ma»
' thias Hoceoarvon Grohlaschiz, als Macht»
l Haber des Stefan Ioanz von iiaibach,
l gegen Michael Peterlin von Videm, wegen
'schuldiger 60 ft. ö. W. c. 8. «. in die
! executive öffentliche Versteigerung der, zu
! Gunsten des Michael Peterlin auf der im
Grundbuche »6 FobclSberg 8ub Ncctf.-
Nr. 20 vorkommenden Realität, intabu»
lierten Forderung per 320 fl. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feil-
bielungs-Tagsatzungen auf den

2. M a i ,
30. M a i und

4. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen Amtsloeale, mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Forderung nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Ncnnwerlhe an den Meist-
bietenden Hinlangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
12. Dezember 1873.
( 8 6 8 - 2 ) Nr. 595.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuralur Laibach die executive Feilbie-
lung der dem Georg Flajnil von Hrast
Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf 21 l 8 ft.
geschätzten, im Grulidbuche »ci Gut Wei-
niz gud Cur.-Nr. 131, Neclf..Nr. 109 vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fcilbietungslogfatzungen, und zwar
die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die drille auf den

14. J u l i , 1 6 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richtSlanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Februar 1873.

(891—2) Nr?4672?

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Kolbesen, durch Dr . Wcnedilter von Goll^
schee, die executive Versteigerung der dem
Mathias Sodja von Sela gehörigen, ge»
richtlich auf 60 ft. geschätzten, sub Berg»
Nr. 236 und Lurr.-Nr. 236 und Berg«
Nr. 235 und Curr »Nr. 235 aä Grund-
buch dcr D.'R.-O.'Commcnda Tscher-
nembl und der im Grundbuche der D.»
R.'O.'Commcnda Tschernembl sud Cur.-
Nr. 110, Urb.-Nr. 65 ' / , . Rctf -Nr. 69 ' / ,
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

29. M a l
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Amts-
kanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Dezember 1873.

j (764—3) Nr. 3491.

Erinnerung.
Vom t. l. stadt.»deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbelannt wo befind-
lichen »nfprechern der Realitäten tom.
Nr. 513, 514, 515 und 516 26 Grund-
buch Sonegg bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Maria Iap-
pel verehel. Svete durch Herrn Dr. v.
Wurzbach, die Klage pelo. Anerkennung
des Eigenthumsrechtes auf diese Realitü'
ten Hiergerichts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwi-
schen dem aufgestellten Curator Herrn
Dr. Anton Rudolph ihre Rechtsbchelfe
an die Hand zu geben, oderauch sich einen
andern Bevollmächtigten zu bestellen
und diesem Gerichte nahmhaft zu machen
haben.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht itai-
bach, am 13. Mürz 1874.

(433^2) Nr. 52.

Erinuerullg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dcn unbelannt wo befindlichen
Erben und Rechtsnachfolgern des Iofes
Doliner von Ratschach hiermit erinnert:

Es habe Josef Vogel. Marllrichler
von Ratschach wider dieselben die Klage
auf Zahlung einer auf der Gergrealitül
sub Urb.-Nr. 3, Rctf.-Nr. 3 kä Markt
Ratschach mit dem Protokolle vom 28ten
Februar 1834 seit 22. Ma i 1834 inta-
butterten Ersatzforderung per 70 f l . C. M .
oder 73 fi. 50 kr. 0. 8. 0. «ud prasu.

,9. Jünner 1874, Z. 52, hieramts ringe«
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3 0 . J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 18
der Allerhöchslm Entschließung vom 18len
Ollober 1845 angeordnet und den Ge»
klagten wegen ihrcS unbekannten Auf-
ertthalleS Herr Adam Mocnil von Ra»
lfchach ale« c-ui-awr »ä. 2<Äum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
11. Jünner 1874.

(876—2) Nr. 263.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Sparkasse
Laibach die ex«. Versteigerung der dem
Johann Golobik in Vresowareber Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 824 fl. geschah«
ten Realitäten ää Herrschaft Gradaz »ud
Consc.'Nr. 227, Rclf.-Nr. 155 und Herr»
schaft Mottling 8ud Curr.-Nr. 375 be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag»
sahungen, und zwar die erste aus den

5. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergcrichls
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der erften und
zweiten Fcilbieturig nur um oder über
dcm SchätzungSwerlh, bei der dritten ab«
auch unter demselben hintailgegebeu wer-
den wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilart vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LlcitallonScommissiou zu erlegen hat, so
wie das Schähuligsplolotoll und der
GrunbbuchSeftracl können in der dieSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrl«gericht Mütl l ing. am
16. Jänner 1874.
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Die I

Seeps* Fabrik l a i w Ä M l . MascMnen
in Augsburg (Baiern)

sucht für ihre gutgebauten, leistungsfähigen Dreschmaschinen mit l'utzoroi,
Dreschmaschinen mit Schattier, Futterschneidmaschinon, Scheiben-, Bock- und
liegende Göpel «ollde llmelimcr. (552-8)

Kundmachung.
Die Administration der allgemeinen Versorgungöanstlllt macht hiemit btlannt,

daß die für das Jahr 1874 von vollen Einlagen nach den älteren Statuten ent
fallenden und vom 2. Jänner 1875 an zu behebenden « < i«»r<„<< » und ««>
vl«le>»««<?«, so wie die für 1873 ausgemittelten und sogleich fälligen «<»<«»»
für volle Einladen nach den neuen Statuten bereits veröffentlicht worden sind, und
daß die diesfällige Kundmachung bei den Commanditen der Anstalt zur Einsichtnahme
der Interessenten aufliegt und von denselben unentgeltlich in Empfang genommen wer<
den kann. ' (<>l7)

W i e n , am 13. April 1874.

Von dttAdministllllwn der MgZechlWWllstalt.
Filiale

der

Steierm. Escomptebank.
Nachdem für Freitag den 24. April d. .1. eine IMeiiiirver-

sainill lung des Comites des Creditvereines wegen Erledigung1 einge-
laufener Creditsgesuche anberaumt ist, so werden alle jene, welche
sich im Sinne der Statuten"'' um einen Credit bewerben wollen, einge-
laden, ihre diesfiüligen Gesuche bis spätestens 22 . April hei der Filiabi
der Steiermiirkischen Escomptebank entweder persönlich oder brinflicJi zu
überreichen.

Laibach, am 17. April 1874. (802—2)

Vom Comite des Creditvereines
der Filiale der Steiermärkischen Escomptebank.

*Au8iügo aus den Statuten sowie Gesuchsblanquette werden auf mündliches oder
schriftliches Begehren im Bureau der Anstalt gratis verabfolgt.

Einladung
an die Herren Mitglieder der k. k. Landwirthschaftgesellschä'

zur

all gem. Versammlung
in liaibach

»m e. Mai 18 74.
(Die Versammlung1 findet im Magistratsgobiiudo statt und begins""

9 Uhr vormittags.)

Programm
der zur Verhandlung kommenden Gegenstände.

1. Krüflnungsredo des Präsiden ton. |
2. Rechenschaftsbericht den Centra liiusseliu.ssus. <.
3. Bericht über die wiener Weltausstellung im Jahre 1S7H und die ^

gung unsorer Gesellschaft an derselben.
•I. Gesellsehaftwröchnung für das Jahr 187;) m;d Voranschlag j»ro 1 ö7̂ - f

5. lieber die im luteresse dov (jesellfcdiafl. zu inodificieronde Vw^""1 "
der jährlichen Mitgliederbeiträge.

(I. Antrage der Gosellschafts-Filialon oder cin/.clucr (Jc3ellrf(jIiast.sinitgli°Jjljj,
7. Zuerkennung von Anerkennungsdiplomen an verdienstliche Obst- und'1' .

beerbaum/üchter. „,.
«. Wahl von 8 Mitgliedern an die .Stelle der nadi § :>2 der Geseity'''^

S ta tu t en aus t ro tondon H e r r e n : Carl Seitner, J o s e f Seunig , Franz V ^ ' j
Peter Rosler, Peter Lassnik, Dr. Josef Orel, Dr. Jakob RaxW
Moriz Scheyer. (^"

\). Wahl dreier Rechnungsrevisoreu.
1.0. Wahl von Khren- und correspondieronden Mitgliedern.

Mit dieser Versammlung ist die Ausstellung einiger landwirthscha^'yf
Maschinen im Hofe des Herrn Josef D e b e v e c in der Gradiscba^8M.
Triesterstrasse Hs.-Nr. 57, verbunden. Wenn jemand ein der Ausstellung eS

diges Geräthe besitzt, so wolle er dasselbe ebenfalls hier ausstelle».
aber dem gefertigten Ausschusse vorher zur Kenntnis bringen.

I LAIBACH, den 12. April 1874.

Vom Centralaiisschusse der k. k. Landwirthschaft-
I gesellschaft.

W i r beehren uns hiemit zur gefälligen Kenntnis zu bringen,
dass wir am heutigen Tage an Stelle des Herrn Fr io t l r i e l l Ki l len
\. Tretiensteiii

Herm Johann AI. Blaschke,
bisher Director der I. böhmischen allgemeinen Ilückversicherungsbank

in Prag, zum leitenden llireelur der erbten allgemeinen
VerNielieruii^Nliaiik .Slovcnija* in Tiailiatrli ernannt haben.

Laibach, am 19. April 1874.

Vom Iserwaltissratle sier I. a U i n i e n Versiclieriiiifisljant ,SloYenijae.
Leopold Fürst zu Salm-Reifferscheid,

Präsident.

Dr. E. H. Costa, Ivan Vilhar,
Viceprasident. Verwaltungsratli.

»rull »ud verl,« von 3«n«, ». «lein»a,r ^ z«b«r «om»er«.


